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Herren Verbandsliga Gr. Mitte

TTC Höchst/Nidder : TTG Biebergemünd 1956 
Sonntag, 09.10.2022, 14:00 Uhr

Winterstein fixiert zwei Punkte für den TTC Höchst/Nidder

Auch dank Nicolas Berndt, welcher ungeschlagen blieb, konnte der TTC Höchst/Nidder das
Heimspiel gegen die TTG Biebergemünd 1956 in der Herren Verbandsliga Gr. Mitte mit 9:3 für sich
entscheiden. Die Gastmannschaft hielt in ihrem 2. Saisonspiel zeitweise ordentlich mit, obwohl sie
mit 3 Ersatzspielern an den Start ging, doch konnte sie es auch nicht verhindern, dass Simon
Winterstein nach über 4 Stunden den finalen Punkt holte.

Los ging es mit den Doppeln. Lange mit Grothe / Kristan ringen mussten Berndt / Kohlstetter in einer
engen Partie bei ihrem 3:2-Erfolg. Nach einem Erfolg für Winterstein / Koch sah es kurzzeitig aus,
doch konnten sie eine Führung mit zwei Sätzen Vorsprung gegen Schmidt / Semmel letztlich nicht
ins Ziel bringen. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Punkten Unterschied.
Beim Sieg von Scherer / Vidovic gegen Geiger / Jackel konnte nur der erste Satz nicht gewonnen
werden. Dabei blieb es aber auch, so dass der Punkt final an die Heimmannschaft ging. Nach den
anfänglichen Paarungen standen sich nun der Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des
Gastteams bei einem Stand von 2:1 gegenüber. Zwar brachte Constantin Grothe Nicolas Berndt
phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzte sich Nicolas Berndt mit 3:1 durch. Im folgenden
Match gingen die Sätze zwei bis vier an die Gäste, so dass Peer Kohlstetter über die 1:3-Niederlage
gegen Thomas Schmidt hinweggetröstet werden musste. Beim Spielstand von 3:2 ging es nun
weiter, als das mittlere Paarkreuz zum Einsatz kam. Keine Chancen ließ indes Simon Winterstein
anschließend beim 3:0 seinem Gegner Michael Kristan. Oliver Scherer machte mit Manuel Semmel
bei seinem Sieg in drei Sätzen ziemlich kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher. Bevor sich
dann wenig später das untere Paarkreuz duellierte, stand es zu diesem Zeitpunkt 5:2. Völlig
ungefährdet war wenig später der Sieg von Mario Vidovic gegen Patrick Jackel nicht, aber mehr als
ein Satz ging beim 11:8, 11:9, 9:11, 11:5 nicht verloren. Recht kurzen Prozess machte Bernd Koch
beim 3:0 mit Stefan Geiger und gewann die Partie damit nach Sätzen klarer als sie im Vorfeld
anhand der TTR-Werte eingeschätzt worden war. Beim Stand von 7:2 gingen die Spitzenspieler des
TTC Höchst/Nidder und der TTG Biebergemünd 1956 in die Box. Glücklich über seinen 3:2-Erfolg
gegen Thomas Schmidt war daraufhin der Gastgeber Nicolas Berndt. Auch rückblickend war das
eine wirklich spannende Partie. Fünf Sätze beharkten sich Peer Kohlstetter und Constantin Grothe,
bevor der Gastspieler einen Matchball nutzte und den 3:2-Sieg perfekt machte. Nicht einen
Satzgewinn überließ Simon Winterstein seinem Gegner Manuel Semmel beim ungefährdeten 3:0-
Sieg und holte damit einen Zähler für die Heimmannschaft. Mit dem letzten Match des Tages war
der deutliche Erfolg der Heimmannschaft damit final eingetütet.

Nach diesem Ergebnis weist der TTC Höchst/Nidder nun ein Punktekonto von 2:4 Punkten auf,
während die TTG Biebergemünd 1956 vor dem nächsten Spiel, das am 15.10.2022 gegen den TV
1868 e.V. Bad Orb ansteht, 0:4 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TTC Höchst/Nidder
bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 22.10.2022 gegen die TTG Margretenhaun-Künzell.

 Statistik:
 TTC Höchst/Nidder

Doppel: Berndt / Kohlstetter 1:0, Winterstein / Koch 0:1, Scherer / Vidovic 1:0 
Einzel: N. Berndt 2:0, P. Kohlstetter 0:2, S. Winterstein 2:0, O. Scherer 1:0, M. Vidovic 1:0, B. Koch 1:
0 
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 TTG Biebergemünd 1956
Doppel: Schmidt / Semmel 1:0, Grothe / Kristan 0:1, Geiger / Jackel 0:1 
Einzel: T. Schmidt 1:1, C. Grothe 1:1, M. Semmel 0:2, M. Kristan 0:1, S. Geiger 0:1, P. Jackel 0:1


